
 

Beschluss 
des Gemeinsamen Bundesausschusses  
über die Einleitung des Beratungsverfahrens: 
Überprüfung der Richtlinie Methoden 
vertragsärztliche Versorgung (MVV-RL) in 
Anlage I Nr. 2 bezüglich der 
substitutionsgestützten Behandlung 
Opiatabhängiger  

Vom 21. September 2017 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung am 21. September 2017 
folgenden Beschluss gefasst: 
I. Gemäß 1. Kapitel § 5 der Verfahrensordnung des G-BA wird das Beratungsverfahren zu 

folgendem Thema eingeleitet: Überprüfung der Richtlinie Methoden vertragsärztliche 
Versorgung (MVV-RL) in Anlage I Nr. 2 bezüglich der substitutionsgestützten Behandlung 
Opiatabhängiger. 

II.  Der Unterausschuss Methodenbewertung wird mit der Durchführung des 
Beratungsverfahrens nach I. unter Zugrundelegung des Zeitplans (siehe Anlage) 
beauftragt. 
 

Berlin, den 21. September 2017 
 

Gemeinsamer Bundesausschuss 
gemäß § 91 SGB V 

Der Vorsitzende 

 

Prof. Hecken 



IÜberprüfung der Richtlinie Methoden vertragsärztliche Versorgung (MVV-RL) in Anlage I 
Nr. 2 bezüglich der substitutionsgestützten Behandlung Opiatabhängiger

Zeitplan gem. 1. Kapitel § 5 Satz 2 VerfO
Stand: 21.09.2017

September 2020
Beschluss zur 

MV-RL

September 2017
Einleitung

Beratungsverfahren

Mai 2017
Inkrafttreten 

3. Verordnung zur
Änderung der BtMVV 

Mrz 2020
Einleitung

Stellungnahme-
verfahren

Sep 17 - Mrz 20
bis zu 30 Monate

Beratung in regelmäßigen AG-Sitzungen u.
mit regelmäßigen Berichten im UA MB

26.03.2020 - 27.08.2020
spätestens 6 Monate vor Beschlussfassung

Durchführung des Stellungnahme-
verfahrens
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